Satzung des , Fordervereins der Bibliothek im
Wissenschaftszentrum Ost- und Sudosteuropa“

8 1 Name, Sitz, Geschaftsjahr

(1) Der am 13.11.2007 gegrindete Verein fihrt den Namen ,Férderverein der Bibliothek im
Wissenschaftszentrum Ost- und Stidosteuropa“ und hat seinen Sitz in Regensburg. Er wird
in das Vereinsregister eingetragen und erhalt nach der Eintragung den Zusatz ,e.V.".

(2) Das Geschaftsjahr ist das Kalenderjahr.
§ 2 Zweck des Fordervereins

(1) Zweck des Vereins ist die ideelle und finanzielle Unterstitzung der Bibliothek im
Wissenschaftszentrum Ost- und Stidosteuropa bei Bestandsaufbau und -erhalt sowie bei der
Erfullung anderer Aufgaben einer modernen Spezialbibliothek.

(2) Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch Beschaffung von Mitteln durch
Mitgliedsbeitrage, Spenden sowie durch Veranstaltungen, die der Werbung fir den
geforderten Zweck dienen.

(3) Der Verein ist selbstlos tatig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

(4) Mittel des Vereins durfen nur fir den satzungsgemafen Zweck verwendet werden. Die
Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile und in ihrer Eigenschatft als Mitglieder auch keine
sonstigen Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Sie erhalten bei ihnrem Ausscheiden oder
bei Auflosung des Vereins fir inre Mitgliedschaft keinerlei Entschadigung. Es darf keine
Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder durch
unverhaltnismafig hohe Vergitung beginstigt werden.

(5) Die Vereinsamter sind Ehrenamter.
§ 3 Steuerbeglnstigung (Gemeinnitzigkeit)

(1) Der Verein verfolgt ausschlie3lich und unmittelbar gemeinntitzige Zwecke i.S. des
Abschnitts ,Steuerbeginstigte Zwecke" der Abgabenordnung (8 51 ff. AO). Er ist ein
Forderverein i.S. von § 58 Nr. 1 AO, der seine Mittel ausschlie3lich zur Férderung der in § 2
Abs. 1 der Satzung genannten steuerbegunstigten Einrichtung(en)/des steuerbeginstigten
Zwecks der in Tz. 2a genannten Korperschaft(en) des offentlichen Rechts verwendet.

8 4 Erwerb der Mitgliedschaft
(1) Mitglieder des Vereins kdnnen naturliche und juristische Personen werden.

(2) Uber den schriftlichen Aufnahmeantrag entscheidet der Vorstand. Der Aufnahmeantrag
Minderjahriger bedarf der Unterschrift des gesetzlichen Vertreters.

8§ 5 Beendigung der Mitgliedschaft

(1) Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Ausschluss oder Streichung aus der
Mitgliederliste.

(2) Der Austritt ist dem Vorstand schriftlich gegeniber zu erklaren. Der Austritt ist unter
Einhaltung einer Frist von einem Monat zum Schluss eines Geschaftsjahres zulassig.

(3) Ein Mitglied kann aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn sein Verhalten in
grober Weise gegen die Satzung oder die Interessen des Vereins verstoRt. Uber den
Ausschluss entscheidet auf Antrag des Vorstandes die Mitgliederversammlung mit
Dreiviertelmehrheit der abgegebenen gtltigen Stimmen. Vor dem Beschluss Uber den
Ausschluss ist dem Betroffenen Gelegenheit zur AuRerung zu geben. Der Beschluss des
Ausschlusses ist dem Betroffenen durch den Vorstand bekannt zu geben.

(4) Eine Streichung aus der Mitgliederliste ist zulassig, wenn das Mitglied trotz zweimaliger
schriftlicher Mahnung durch den Vorstand mit der Zahlung der Beitrédge im Rickstand ist. Die
Streichung kann durch den Vorstand erst beschlossen werden, wenn seit Absendung des



zweiten Mahnschreibens, das den Hinweis auf die Streichung zu enthalten hat, drei Monate
vergangen sind.

8 6 Beitrage

(1) Von den Mitgliedern werden Beitrdge erhoben. Die Hohe des Beitrages sowie dessen
Falligkeit werden von der Mitgliederversammlung bestimmt. Durch die
Mitgliederversammlung kdnnen auch sonstige Leistungen wie Umlagen oder Arbeitseinsatze
beschlossen werden, die von den Mitgliedern zu erbringen sind.

8§ 7 Organe des Vereins
(1) Organe des Vereins sind der Vorstand und die Mitgliederversammlung.
§ 8 Vorstand

(1) Der Vorstand besteht aus dem Vorsitzende, dem Kassier sowie dem Schriftfihrer
(Vorstand im Sinne des § 26 BGB).

(2) Der Verein wird gerichtlich und auf3ergerichtlich durch je zwei Vorstandsmitglieder
vertreten.

(3) Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von zwei Jahren
gewahlt. Er bleibt jedoch bis zur satzungsgemafRen Neuwahl des Vorstandes im Amt.
Wahlbar sind nur Mitglieder des Vereins, die das 18. Lebensjahr vollendet haben. Mehrere
Vorstandsamter kdnnen nicht in einer Person vereinigt werden.

(4) Dem Vorstand obliegt neben der Vertretung des Vereins die Wahrnehmung der
Interessen der Vereinsgemeinschaft nach Maligabe der Satzung und der Beschliisse der
Mitgliederversammlung.

§ 9 Mitgliederversammlung

(1) Die Mitgliederversammlung findet jahrlich im ersten Jahresquartal statt. Sie ist ferner
einzuberufen, wenn es das Vereinsinteresse gebietet oder ein Funftel der Vereinsmitglieder
dies schriftlich und unter Angabe der Griinde und des Zwecks vom Vorstand verlangt.

(2) Mitgliederversammlungen sind vom Vorstand mindestens zwei Wochen vor dem
Versammlungstermin schriftlich einzuberufen. Mit der Einberufung ist gleichzeitig die
Tagesordnung mitzuteilen.

(3) Soweit die Satzung nichts anderes bestimmt, ist jede ordnungsgeman einberufene
Mitgliederversammlung beschlussfahig.

(4) Bei Beschliissen und Wahlen entscheidet, soweit die Satzung nichts anderes vorschreibt,
die einfache Mehrheit der abgegebenen giiltigen Stimmen. Zu einem Beschluss, der eine
Anderung der Satzung enthalt, ist eine Mehrheit von drei Viertel der abgegebenen giiltigen
Stimmen erforderlich. Die Anderung des Vereinszwecks bedarf der Zustimmung von neun
Zehntel der stimmberechtigten Vereinsmitglieder.

(5) Die Art der Abstimmung wird durch den Versammlungsleiter festgelegt. Eine schriftliche
Abstimmung hat jedoch zu erfolgen, wenn ein Drittel der erschienenen Mitglieder dies
beantragt.

(6) Uber die Beschliisse der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll anzufertigen, das vom
Versammlungsleiter und dem Vorsitzenden zu unterschreiben ist.

8§ 10 Auflésung des Vereins

(1) Der Verein kann durch Beschluss der Mitgliederversammlung aufgeldst werden, soweit
diese Mitgliederversammlung eigens zu diesem Zweck einberufen worden ist.

(2) Zur Auflésung des Vereins ist die Mehrheit von neun Zehnteln der abgegebenen glltigen
Stimmen erforderlich.

(3) Die Liquidation erfolgt durch die zum Zeitpunkt der Auflésung amtierenden
Vorstandsmitglieder.



(4) Bei Auflésung des Vereins oder Wegfall des steuerbegtinstigten Zweckes gemaf § 2
dieser Satzung beschlief3t die Mitgliederversammlung zugleich tUber die Zuwendung des
vorhandenen Barvermdgens, soweit es bestehende Verbindlichkeiten Ubersteigt, an eine
juristische Person des 6ffentlichen Rechts oder eine steuerbegunstigte Korperschaft zwecks
Verwendung fir Belange der Ost- und Sudosteuropaforschung innerhalb Deutschlands.

(5) Fur Beschlusse uber die Verwendung des verbleibenden Vereinsvermégens ist zuvor die
Stellungnahme des Finanzamts einzuholen.

8§ 11 Inkrafttreten

(1) Die Satzung ist in der vorliegenden Form am 13.11.2007 von der Mitgliederversammlung
des Fordervereins der Bibliothek im Wissenschaftszentrum Ost- und Stidosteuropa
beschlossen worden und tritt nach Eintragung in das Vereinsregister in Kraft.



	Satzung des „Fördervereins der Bibliothek im Wissenschaftszentrum Ost- und Südosteuropa“

